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I V I Ôν« rr— vſ9— griederich, Fonig in FFreuſſen,
u. Maarggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.87—

Souverainer Printz von Oranien Neufehatel und Vallengin, wie auch der

m Reichs Ertz Cammerer und Churfürſt Souve-
 rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Graſſchafft Glatz in Geldern zü Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog ec. c.

Haee Getreue! Nachdem Wir wegen derjenigen Muntz Sorten ſo in
8

Unſeren Landen Cours haben und derjenigen j welche darinn kunfftig
theils gar nicht mehr iin Gange theils ferner verruffen bleiben ſollen

ein Edict ſub dato Berlin den 9. Auguſti c. a emaniren laſſen; Als habt
ihr von dieſem Edict einige kExemplaria hiebeyh zu empfangen mit dem aller.
gnadigſten Befehl  euch darnach eures Orts ſtricte zu achten  auch ſolches
uberall behorig bekandt zu machen damit ſich Niemand mit der Unwiſſenheit
entſchuldigen kan geſtalten Wir auf die Contravenienten genaue Acht hal.
ten laſſen werden. Seynd euch mit Gnaden gewogen. Geben Cleve in
Unſerer Krieges und Domainen-Cammer den 14. Septembr. 1751.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
S

Reekop.

e*

An die Deputation zu Meurs und ſamt.
liche Richtere und Magiſtiate Piſcæle,

Acciſe- Catſen, Renthmeiſtere und

StieuerReceptores. Gernuth.














	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Getreue! Nachdem Wir wegen derjenigen Müntz-Sorten, so in Unseren Landen Cours haben, und derjenigen, welche darinn künfftig theils gar nicht mehr im Gange, theils ferner verruffen bleiben sollen, ein Edict sub dato Berlin den 9. Augusti c. a emaniren lassen; Als habt ihr von diesem Edict einige Exemplaria hiebey zu empfangen ...
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